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eine frernbe Volonte ehtßeimifcß machen. Ungefähr in
ßalber $öße auf ber Straffe bon BJeefen aug, an präcß»
tiger, augficßtgreicßer Sage, fielen auf ßalbigem ©runbe
ßübfcße Bauerngüter, beren Bemoßner fic£) fämtlidß
burcß Betreiben bon Sanbroirtfcßaft ernähren; fie be=

bauen ißr Sanb unb gürten ißt liebeg Biet) auf, bie
Blamier' ßeifert ben grauen unb Softem im SBinter
beim Seibenmeben unb finben fo ißr Slugfommen fo
gut eg geßt.

gürberßin foü eg ßiet oben anberg merben — an»
bere Sente, artbere Sitten unb ©ebräudße treten an
Stelle be? einfadßen Bauernlebeng. ®ie Bauernßütten
berfcßminben in großem ilmtreife, entroeber merben fie
bon fünftterifcßer §anb umgebaut in Sßaletg, ober fie
merben bem ©rbboben eben gemalt. ®er gange untere
SImbenerberg fott ein borneßmeg unb bennocß ßeimeligeg
Slugfeßen befommen. Baiföne unb ^erraffen, ©rotten
unb Xeicße gieren bie neuerftanbenen BiHen unb beren
Umgebung. Blarmor» unb ©ipgfiguren größerer unb
fleinerer ®imenfionen beriefen bem ©angen ein fßm»
patßifcßeg 9tugfeßen. grt SBeefen felbft mürbe bie pracßt»
botte Bitta SIrbeng mit bem großartigen Baumgarten
bon ber ©efettfcßaft um ben fjkeiê bon 85,000 granfen
erftanben.

9lun etmag bon ber Kolonie, felbft. $ier läßt ficß
ßergticß roenig fagen. ®ie güßrer ber ©efettfcßaft, melcße

leßtere borläufig
'
aug etma ßunbert ißerfonen befteßen

foü, feien urfprünglicß beutfdßer SIbftammung; ißren
leßten SBoßnftß aber follen fie in irgenb einem Staate
Borbameritag geßabt ßaben. 3ßr Benehmen ift ein
feßr anfiänbigeg, nobleê, faft mödjjte man fagen gurütf»
ßattenbeg.

gür bie gefauften ipeimmefen begaßlten fie nacß
SImbener Berßältniffen fabelhafte greife; nirgenbg mirb
gemarftet, moßt aber tafcß geßanbelt unb aucß prompt
begaßlt.

©benfo in Bat lié, bem roeltbergeffenen, fleinen
Sörfcßen am guße beg SCmbenerbergeê, niften ficß bie

gremblinge ein; fo begaßlten fie bort beifpielsmeife
einem Bauern für fein |>eimmefen — melcßeg für 20
big 25,000 granfen gut gemertet geroefen märe —
80,000 gr.; äßnlidße ilaufberfdßriebe famen einige gum
Slbfdßtuffe. 23er alfo in felbiger ©egenb etmag gu ber»

faufen hatte, ift nun gum Seil born armen Scßulben»
bäuerlein gum gutfituierten Bauer geroorben.

2)ie Bemoßner bon SImben felbft, befonberg ber
Seelforger, bem eg um feine treuen, guten* Scßußöe»
foßlenert bange fein foü, feßen bem ®ing etmag peffi»
miftifcß entgegen, benn mitten in ben unfcßulbigen
Sßaletg unb Bitten fott eine Capelle erbaut merben,
uatürlicß feine für bie SImbener. §ier liegt nun ber
munbe Bun ft bon ber gangen SInfieblung ; in allem an»

G. Beck & Cie.
Pieterlen bei Biel - Bienne

Telephon Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für
la. Holzcement Dachpappen
Isolipplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
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bent finb ißnen bie neuen SRadßbarn lieb unb mert, in
biefem einen aber erblitfen bie SIengftlicßeren eine ©efaßr
für ißre Beligion. SItteg möglicße mitt bie garna miffen ;
etmag gurüctßaltung mag in bem Urteil über bie
Kolonie am B^ße fein. ®ag eine ift ficßer, über ©elb
berfügen bie Seute oßne ©nben; bag bemeifen bie

großen Slngaßlurtgen, bie fie jemeiten bei Saufabfcßlüffcn
geleiftet ßaben. ^anbroerfgleute aller Baubrandßen
freuen ficß über ben großen Segen, ber ißnen burdß
biefe Kolonie in ben Scßoß gefallen ift; gute SIrbeit,
prompte Begaßlung fott ißre Sofung fein." ®ie Blit»
gtieber ber ©efettfcßaft leben gang eittfacß unb entßalten
fitß jeglicßen SUfoßolgenuffeg, überßaupt mirb ißre gange
Sebengmeife alg burcßaug folib begeicßnet.

Bauwefen in Bleiringen. ®ie ©emeinbeberfammlung
Bleiringen befdßloß einftimmig, bie ber ©emeinbe gu»
gemuteten Beiträge an bie Beidßenßadßforreltion
gu bewilligen unbbtegortfüßrungberSdßeigegg»
ftraße fofort in Singriff gu neßmen, bamit biefelbe big
im Sommer 1904 big gum ©rinbelfdßerm ober big
©fcßroantenmaab unb im Sommer 1905 big an bie

Imtggrenge üon Dberßagli faßtbar ift. Sin bie fofortige
23eiterfüßrung big gum ©rinbelfdßerm mirb
bie Bebingung gefnüpft, baß bie ^Regierung bie Be»
mittigung erteile unb bie Herren Brog & Sßöni einen
Saßregging üon 10,000 gr. an bie ©emeinben Blei»
ringen unb Sdßattenßalb leiften.

rd. ScßuIßanSöauten int Danton Sutern. Sag alte,
malerifdße Stäbtcßen Sur fee, bag troß feinen btog
2000 ©inmoßnern unb troßbem eg nodß nicßt „beeifen»
baßnt" ift, banf feiner regen unb initiatiben Beüölfer»
ung mit ber ttleugeit Scßritt ßält unb fein regeg @e=

merbgleben mit geiftigen gortfdßritten paart, ßat ein
ftatttidßeg neueg Sdßulßaug erbaut, roelcßeg mandßer
größeren Stabt gur ©ßre gereidßen mürbe. 2)agfelbe,
ben mobernften ßßgienifcßen unb praftifdßen Slnforber»
ungen entfprecßenb, ßat eine Äoftenfumme bon 259,000
granfen beanfprucßt, mobei ber Boranfcßlag infolge
nachträglicher Blanerroeiterungen um 21,000 gr. über»
fcßritten mürbe. ®ag neue, ftolge gugenbßeim mirb
bemnädßft feiner Beftimmung übergeben merben. ®em=
felben mirb nodß angegliebcrt eine gcoße Surnßalle,
für melcße bie ©emeinbeberfammlung nodß einen @£tra=
Slacßtraggfrebit bon 50,000 gr. bewilligt ßat. gür
eine ©emeinbe bon btog 2000 ©inmoßnern bebeuten
biefe Slufmenbungen bon runb 310,000 gr. für Bauten
gu Sdßulgwecfen eine gang außerorbentlicße ïat, bie
moßl nicßt biete Beifpielc ßat.

3« Saufanne ift eine ©enaffenftßaft „Le Foyer"
in ber Bilbung begriffen. 5)er Blitglieberbeitrag beträgt
gr. 25. 3)ie ©efettfcßaft begwedft bie ©rridßtung bon
bittigen BSoßnungen, unter Berüdffidßtigung moberner
23obnunggßßgiene.

Sn bie Äontmiffton für bie ©rünbung eitteê Unter«
engabitter SpitalS mürben gemäßtt bie Herren National»
rat Bital, 2)r. ïônburp, ®r. Steiner, Slbbofat Bon»
moog unb ®r. ®üng.

Wt Ptrittri« — £$? M« Vtrittfi««
fragen.

NB. Jljtrkottf»- ttnh ®««rdt8«r«*Üe t»«bett unt« biefe
Dtubril nidjt anfgenettttmen.

473. SBer liefert innert groei SBocßen 64 ©tuet budjene
Sreppentritte 95 cm lang, 26 cm breit unb 40 mm biet, fertig
auSgeßobelt, ebenfo 30 ©tüct foßrene dritte gleichen SölaßeS,
ferner ein Quantum eicßene Stritte unb SBangen, ganj aftfrei.
Offerten an ©. ©erber, gimmermeifter, ©eltertinben (SBafettanb).

473. Söo erßält man ein SOlittel, um alte, nerborbene
genfterfdjeiben roieber ßeil ju macßett 3«tn SSorauê beften ®ant.
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eine fremde Kolonie einheimisch machen. Ungefähr in
halber Höhe auf der Straße von Weesen aus, an präch-
tiger, aussichtsreicher Lage, stehen auf haldigem Grunde
hübsche Bauerngüter, deren Bewohner sich sämtlich
durch Betreiben von Landwirtschaft ernähren; sie be-
bauen ihr Land und züchten ihr liebes Vieh auf, die
Männer helfen den Frauen und Töchtern im Winter
beim Seidenweben und finden so ihr Auskommen so

gut es geht.
Fürderh'in soll es hier oben anders werden — an-

dere Leute, andere Sitten und Gebräuche treten an
Stelle des einfachen Bauernlebens. Die Bauernhütten
verschwinden in großem Umkreise, entweder werden sie

von künstlerischer Hand umgebaut in Chalets, oder sie

werden dem Erdboden eben gemacht. Der ganze untere
Amdenerberg soll ein vornehmes und dennoch heimeliges
Aussehen bekommen. Balköne und Terrassen, Grotten
und Teiche zieren die neuerstandenen Villen und deren
Umgebung. Marmor- und Gipsfiguren größerer und
kleinerer Dimensionen verleihen dem Ganzen ein sym-
pathisches Aussehen. In Weesen selbst wurde die Pracht-
volle Villa Arbenz mit dem großartigen Baumgarten
von der Gesellschaft um den Preis von 85,000 Franken
erstanden.

Nun etwas von der Kolonie, selbst. Hier läßt sich

herzlich wenig sagen. Die Führer der Gesellschaft, welche
letztere vorläufig aus etwa hundert Personen bestehen
soll, seien ursprünglich deutscher Abstammung; ihren
letzten Wohnsitz aber sollen sie in irgend einem Staate
Nordamerikas gehabt haben. Ihr Benehmen ist ein
sehr anständiges, nobles, fast möchte man sagen zurück-
haltendes.

Für die gekauften Heimwesen bezahlten sie nach
Amdener Verhältnissen fabelhafte Preise; nirgends wird
gemarktet, wohl aber rasch gehandelt und auch prompt
bezahlt.

Ebenso in Bätlis, dem weltvergessenen, kleinen
Dörfchen am Fuße des Amdenerberges, nisten sich die

Fremdlinge ein; so bezahlten sie dort beispielsweise
einem Bauern für sein Heimwesen — welches für 20
bis 25,000 Franken gut gewertet gewesen wäre —
80,000 Fr.; ähnliche Kaufverschriebe kamen einige zum
Abschlüsse. Wer also in selbiger Gegend etwas zu ver-
kaufen hatte, ist nun zum Teil vom armen Schulden-
bäuerlein zum gutsituierten Bauer geworden.

Die Bewohner von Amden selbst, besonders der
Seelsorger, dem es um seine treuen, gutem Schutzbe-
fohlenen bange sein soll, sehen dem Ding etwas pessi-
mistisch entgegen, denn mitten in den unschuldigen
Chalets und Villen soll eine Kapelle erbaut werden,
natürlich keine für die Amdener. Hier liegt nun der
wunde Punkt von der ganzen Ansiedlung; in allem an-
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dern sind ihnen die neuen Nachbarn lieb und wert, in
diesem einen aber erblicken die Aengstlicheren eine Gefahr
für ihre Religion. Alles mögliche will die Fama wissen;
etwas Zurückhaltung mag in dem Urteil über die
Kolonie am Platze sein. Das eine ist sicher, über Geld
verfügen die Leute ohne Enden; das beweisen die

großen Anzahlungen, die sie jeweilen bei Kaufabschlüssen
geleistet haben. Handwerksleute aller Baubranchen
freuen sich über den großen Segen, der ihnen durch
diese Kolonie in den Schoß gefallen ist; gute Arbeit,
prompte Bezahlung soll ihre Losung sein. Die Mit-
glieder der Gesellschaft leben ganz einfach und enthalten
sich jeglichen Alkoholgenusses, überhaupt wird ihre ganze
Lebensweise als durchaus solid bezeichnet.

Bauwesen in Meiringen. Die Gemeindeversammlung
Meiringen beschloß einstimmig, die der Gemeinde zu-
gemuteten Beiträge an die Reichenbachkorrektion
zu bewilligen und die Fortführn n g derScheigegg-
straße sofort in Angriff zu nehmen, damit dieselbe bis
im Sommer 1904 bis zum Grindelscherm oder bis
Gschwantenmaad und im Sommer 1905 bis an die
Amtsgrenze von Oberhasli fahrbar ist. An die sofortige
Weiterführung bis zum Grindelscherm wird
die Bedingung geknüpft, daß die Regierung die Be-
willigung erteile und die Herren Brog Ä Thöni einen
Jahreszins von 10,000 Fr. an die Gemeinden Mei-
ringen und Schattenhalb leisten.

rà. Schulhansbauten im Kanton Luzern. Das alte,
malerische Städtchen Sur see, das trotz seinen blos
2000 Einwohnern und trotzdem es noch nicht „beeisen-
bahnt" ist, dank seiner regen und initiativen BeVölker-
ung mit der Neuzeit Schritt hält und sein reges Ge-
werbsleben mit geistigen Fortschritten paart, hat ein
stattliches neues Schulhaus erbaut, welches mancher
größeren Stadt zur Ehre gereichen würde. Dasselbe,
den modernsten hygienischen und praktischen Anforder-
ungen entsprechend, hat eine Kostensumme von 259,000
Franken beansprucht, wobei der Voranschlag infolge
nachträglicher Planerweiterungen um 21,000 Fr. über-
schritten wurde. Das neue, stolze Jugendheim wird
demnächst seiner Bestimmung übergeben werden. Dem-
selben wird noch angegliedert eine große Turnhalle,
für welche die Gemeindeversammlung noch einen Extra-
Nachtragskredit von 50,000 Fr. bewilligt hat. Für
eine Gemeinde von blos 2000 Einwohnern bedeuten
diese Aufwendungen von rund 310,000 Fr. für Bauten
zu Schulzwecken eine ganz außerordentliche Tat, die
wohl nicht viele Beispiele hat.

In Lausanne ist eine Genossenschaft „I^e
in der Bildung begriffen. Der Mitgliederbeitrag beträgt
Fr. 25. Die Gesellschaft bezweckt die Errichtung von
billigen Wohnungen, unter Berücksichtigung moderner
Wobnungshygiene.

In die Kommission für die Gründung eines Unter-
engadiner Spitals wurden gewühlt die Herren National-
rat Vital, Dr. Töndury, Dr. Steiner, Advokat Von-
moos und Dr. Küng.

Ans der Prnris — Mr die Mrnris.
Frage«.

M. Verkaufs- «nd Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

47Ä. Wer liefert innert zwei Wochen 64 Stück buchene
Treppentritte 95 ow lang, 26 em breit und 49 nun dick, fertig
ausgehobelt, ebenso 39 Stück fohrene Tritte gleichen Maßes,
ferner ein Quantum eichene Tritte und Wangen, ganz astfrei.
Offerten an E. Gerber, Zimmermeister, Gelterkinden (Bafelland).

47S. Wo erhält man ein Mittel, um alte, verdorbene
Fensterscheiben wieder hell zu machen? Zum Voraus besten Dank.
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474. SBo märe eine eiferue, leidjtgebaute SBenbeltreppe
erijaltlicti anf 2,80—2,90 m SBfje bei 65—70 cm SSreite? ©efl
Singebote mit ÏDlafj unb Sßretg an bie ©ppeb. unter Sir. 474.

475. ®er fabriziert golzftften (Spacffiften) biiligft? Offerten
unter Sir. 475 an bie ©jpebition.

476. SBer liefert ffabrüpfeifen mit fomprimierter Suft, an
©telle non ®ampfpfeifen SIbreffe in nädjfter Sir. erroünfc()t.

477. SBer hätte zirfa 200—250 m nod) gut erhaltene SRoü=

ba[)nfd)tenen unb zwei StoHraagen abzugeben?
478. SBer liefert StufsbaumI)o(z, runb ober gefdjnitten?
479. SBer erfteCtt folibe Sfflofaifhöben? Offerten an ffritj

ffafob, SSaugefdjäft, SBofjIen bei SSern.

"12480. SBeldjeë ift bie einfadjfte unb befte Slnlage zum Strang;
port non ©tammblödern biê zu 3 m' oon einem ffel§ zum anbern,
bazroifdjen tiefe Kluft oon 150—200 Söeite 3Ba§ mürbe fo eine

®ra|tfeilanlage to ften ©oentueß hätte oieHeidjt jemanb fo etmag
©ntfpredjenbeg, gebraustes, jebod) folibeS z« oertaufen?

481 a. SBer fabriziert ©piralfebern in ©tärte ber ®eroehr=
fdjlagfebem? b, SBer fabriziert ©ummimäntel für SSelog

483. SBer liefert ©tiften, SSoIzen unb SSauflammern zu
ffabrifpreifen? Offerten gefl. an ßeibacf)er, Qimmermeifter, ßangnait
am Silbig.

483. SBer liefert Slluminium=S8Ied)e unb =©täbe unb roo
märe ein SBert erhältlich, baS über bie SBeljanblung unb S8er=

menbnng beS SllnminiumS zuoerläfffgen Stuffdjluh gibt?
484. 9Ber hätte eine ßauffatje refp. einen Sauftrahn zu

oertaufen mit zirta 15—20 Kilozentner Sragtraft
485. SBer liefert Kohlenfäuremafd)inen für ßimonabenfabr.

Kanderner

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Rändern
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F ay ence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Bau mberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. B ASEL. Asphalt-Basel.

Slutioorteit.
Sluf ffrage 438. Stotatongpumpen tonftruiert unb liefert

ttad) Slngabe für ©ebläfe, foroie für fflüffigtetten als Spezialität
unb roünfcht mit ffragefteßer birett in Unterhaltungen zu treten
ffof. ©aüati, SJled)., SläfelS.

Sluf (frage 442 a. ®aS Sieben ber Qeiuentntafîe am Spref?=
ftempel tann burd) fformenöl oerhütet roerben unb liefern mir
foldjeS. ff. ®- SahreiS & Sönig, gelmbredjtg i. SS.

Sluf ffrage 442 a. SBenben ©ie fid) gefl. an bie ffirma
S- Kolbe, Sngenieur, Kügnad)t=3ürich.

Sluf ffrage 448. Süchtige SSaumeifter gibt eS in ber ©djmeiz
betanntlich genug unb ebenfo otele fogen. „SSerner SSauernhäufer".
©S tann alfo nidjt fdper fein, heibeS im SSernerlanb zu finben;
bie erfteren roerben fid) eoent. felbft anbieten unb bie letzteren
flehen im ganzen ßanb zur SSefidftigung ba. ©troaS einfacheres
tann eS alfo nicht geben, aber bazu gibt eS nod) eine roeitere
S3equemlid)teit für foldje, bie bergleidjen quafi auf bem Sßräfentier;
teller roünfdjen : baS neue ardjitettonifclje SBert über fd)roeizer.
SSauernhäufer, baS man ftcE) burd) jebe SSudjljanblung befchaffen
laffen tann.

Sluf ffrage 448. ®ie ffirma ©ribi, gap1er & ©ie. iit
Säurgborf hut fchon oerfdjiebene foldjer ©ebäube erfteflt unb
roünfd)t mit ffragefteßer in SSerbinbung zu treten.

Sluf ffrage 448. SBenben ©ie fid) an Sohann IRentunb,
Simmermeifter in ©djroarzenburg bei Sern. Sludh finb in biefer
©egenb eine größere Sinzahl oon ihm erftellte SSauernhäufer zu
befidjtigen.

Sluf ffrage 448. ©rohe, fdjöne unb folibe SSauernhäufer
erfteßt feit oielen Sahnen ffrit} ffälob, 3tuimermeifter in SBohten
bei SSern. ®erfelbe ift gerne bereit, bem ffragefteßer in ber Stäbe
-Berns einige gäufer zu oerzeigen. Seiephon 1090.

Sluf ffrage 449. ffrih SDtarti 31.=®., Söinterthur roünfdjt
mit ffragefteßer birett in SSerbinbung zu treten.

Sluf forage 449. ©b. SBiU, ©ifenroarenhanblung, in SSiel

roûnfdjt mit ffragefteßer in SSerbinbung zu treten.
Sluf ffrage 449. SBenben ©ie fid) gefl. birett an ffranz

SBilli, gammerfdjmiebmeifter in fflumS, roonad) ©ie fogteid)
Offerten erhalten.

Sluf ffrage 449. SBenben ©ie fid) gefl. an bie ffirnta
ff. Kolbe, ffugenieur, KüSnad)t=3ürid).

Sluf ffrage 452. SBenben ©ie fid) gefl. an @b. S£ague,
©ottfr. ©tierlinS Stadjfolger, ©djaffhaufen.

Sluf ffrage 452. @d)uitifd)befd)läg, Slargauer ©qftem, unb
guheiferne Sintengefähe liefert bittigft SB. SSed, SSrugg.

Sluf ffrage 455. Steer zum Steeren oon SSledtjrötjren liefern
Slrnolb SSrenner & ©ie., SSaiel.

Sluf ffrage 460. SBenben ©ie fid) gefl. birett an ©djroeiz.
Kort= unb fffoliermittelroerte in ®ürrenäfd) (Slargau).

Sluf ffrage 460. SBenn man abfolut ficher gegen ®runb=
feucljtigteit ifolieren unb babei nidjt zu teuer roegtommen roiH,
oann bebieut man fid) mejneS ureinfachen SSerfahrenS, baS man
felbft (ohne ffabritant unb ßieferant) anroenben tann. Sin ®ut)enben
oon grohen unb tieinen, an bürgerlichen unb ©taatSbauten an=

geroanbt, beroäbrt fid) biefe billige fffolierung feit einem SJlenfdjem
alter tabetloS. ffallS ©ie mit mir in birette SSerbinbung treten
wollen, bann bitte, ffbre ro. Slbreffe an bie ©jpebition b. SSI. ein=

Zufenben, worauf mit Stäherem biene. r.
Sluf ffrage 461. 3«r SluSführung oon ®ranSmiffton§=Sluf=

gügeu hält fich kie Slufzügefabrit ff- Stuegger, SSafel, beftenS
empfohlen unb roünfcht mit ffragefteHer in SSerbinbung zu treten.

Sluf ffrage 461. SBenben ©ie fid) an bie ffirma ffrau
©aper & ©ohn, med). SBerfftätte, Kollbrunn.

Sluf ffrage 462. 33itd)=pine=S8öben oon 7—8 cm 9tiemen=
breit'e liefert fertig gelegt in ofentroctener prima SBare sparqueterte
SSabcn (Slargau) ©iocareHi & Sint.

Sluf ffrage 463. SRabreifbiegmafd)inen,©laud)=unb©d)roeih=
mafchinen, Slmbohe, ©dfraubftode :c., foroie überhaupt tomplette
moberne ©chmiebeeinrid)tungen liefert in oorzüglicher Konftruttion
unb z« äuherft billigen Sßreifeu Sßaul ffat) in SSafel.

Sluf ffrage 464. Sßrima aftfreieg rufufd)eg ©rlenholz liefern
in oerfihiebenen Oimenfionen ffuliug §onegger & ©ie., §olzhanb=
lung, 3üri<h H.

Sluf ffrage 464. SBenben ©ie fid) an §einr. Sßftfter jun.,
§o!zhanblung, Slu am 3ürid)fee.

Sluf ffrage 464. SBtr haben prima aftfreieS ruffifdjeg @rlen=
holz in oerfihiebenen ®imenfionen auf Sager. 3"h- ©tricfter ©öl)ne,
golzhanblung, Jorgen.

Sluf ffrage 467. Slbfolute unb bauernbe SSefeitigung oon
ffeudjtigteit roirb nur burd) SBanner'g patentierten fffoKermörtel
erzielt. SSertreter §. Sl. SSranbt in SSafel.

Sluf ffrage 467, Unterzeichnete roünfcht mit ffragefteHer
in SSerbinbung zu treten. ®iploIitljplattenfabrit Sl. ©., (Bietilon.

Sluf ffrage 468. @. Sßünter & ©ie., 3ürid), oerfertigen
äuherft folibe eiferne SJtaurercaretten ac.

Sluf ffrage 470. ®as btHigfte unb beroährtefte SB erfahren
Zur Imprägnierung oon S£annenhoIztlöhd)en, §otzpflafter :c. ift
ein ïttrgeê gineinlegen ber Klöqe in bag allein echte, feit 30 fuhren
bewährte gotzfonferoierungg; unb 2lnftrid)öl Sloenariug=Karboli=
neum (ffarbe hübfd) braun). 3u beziehen burih bie ©eneratoer=
tretung für bie ©d)ioeiz : Êtartin Keller, 3ürid), SSahnhofftr. 37.

G. F.Weber, Muttenz-Basel)
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

Aelteste u. grösste Firma der Branche, gegründet 1846

empfiehlt sich zur Lieferung von

1^ Asphaltdaciipappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt Isolierplatten
in nur prima Qualität mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. (479 b

| Prima Korkplatten inverschiedenen Stärken,

Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik. — Telephon 4317.
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474. Wo wäre eine eiserne, leichtgebaute Wendeltreppe
erhältlich auf 2,80—2,90 w Höhe bei 65-70 ew Breite? Gefl.
Angebote mit Maß und Preis an die Exped. unter Nr. 474.

473. Wer fabriziert Holzkisten (Packkisten) billigst? Offerten
unter Nr. 475 an die Expedition.

476. Wer liefert Fabrikpfeifen mit komprimierter Luft, an
Stelle von Dampfpfeifen? Adresse in nächster Nr. erwünscht.

477. Wer hätte zirka 200—250 w noch gut erhaltene Roll-
bahnschienen und zwei Rollwagen abzugeben?

478. Wer liefert Nußbaumholz, rund oder geschnitten?
476. Wer erstellt solide Mosaikböden Offerten an Fritz

Jakob, Baugeschäft, Wohlen bei Bern.
"^489. Welches ist die einfachste und beste Anlage zum Trans-

port von Stammblöckern bis zu 3 nck von einem Fels zum andern,
dazwischen tiefe Kluft von 150—200 Weite? Was würde so eine
Drahtseilanlage kosten? Eventuell hätte vielleicht jemand so etwas
Entsprechendes, gebrauchtes, jedoch solides zu verkaufen?

481 s. Wer fabriziert Spiralfedern in Stärke der Gewehr-
schlagfedern? d. Wer fabriziert Gummimäntel für Velos?

482. Wer liefert Stiften, Bolzen und Bauklammern zu
Fabrikpreisen? Offerten gefl. an Leibacher, Zimmermeister, Langnau
am Alibis.

48Z. Wer liefert Aluminium-Bleche und -Stäbe und wo
wäre ein Werk erhältlich, das über die Behandlung und Ver-
Wendung des Aluminiums zuverlässigen Aufschluß gibt?

484. Wer hätte eine Laufkatze resp, einen Laufkrahn zu
verkaufen mit zirka 15—20 Kilozentner Tragkraft?

483. Wer liefert Kohlensäuremaschinen für Limonadenfabr.

àsr Vkonvvrlcs Lallàeru
(tZsllvrslvsrtretunA kür àio Lokvois.) 1036

Uni, Visrselc II,ul iVebtseb llllà Osssill-k'Iättebgll.
^uob ?a LinIuZöll in Wasebtisoko, Luüsts sie.

L. kaumksi'Ksi' K Koeli
Volepdon vssnisle^islîsnksnillung r i^ ir

Ißo. 2977. üspbslt-Lasst.

Antworten.
Auf Frage 4Z8. Rotatonspumpen konstruiert und liefert

nach Angabe für Gebläse, sowie für Flüssigkecken als Spezialität
und wünscht mit Fragesteller direkt in Unterhandlungen zu treten
Jos. Gallati, Mech., Näfels.

Auf Frage 442 s. Das Kleben der Zementmaße ani Preß-
stempel kann durch Formenöl verhütet werden und liefern wir
solches. I. G. Jahreis & Hönig, Helmbrechts i. B.

Aus Frage 442 s. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
I. Kolbe, Ingenieur, Küsnacht-Zürich.

Auf Frage 448. Tüchtige Baumeister gibt es in der Schweiz
bekanntlich genug und ebenso viele sogen. „Verner Bauernhäuser".
Es kann also nicht schwer sein, beides im Bernerland zu finden;
die ersteren werden sich event, selbst anbieten und die letzteren
stehen im ganzen Land zur Besichtigung da. Etwas einfacheres
kann es also nicht geben, aber dazu gibt es noch eine weitere
Bequemlichkeit für solche, die dergleichen quasi auf dem Präsentier-
teller wünschen: das neue architektonische Werk über schweizer.
Bauernhäuser, das man sich durch jede Buchhandlung beschaffen
lassen kann.

Auf Frage 448. Die Firma Gribi, Haßler à Cie. in
Burgdorf hat schon verschiedene solcher Gebäude erstellt und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 448. Wenden Sie sich an Johann Remund,
Zimmermeister in Schwarzenburg bei Bern. Auch sind in dieser
Gegend eine größere Anzahl von ihm erstellte Bauernhäuser zu
besichtigen.

Auf Frage 448. Große, schöne und solide Bauernhäuser
erstellt seit vielen Jahren Fritz Jakob, Zimmermeister in Wohlen
bei Bern. Derselbe ist gerne bereit, dem Fragesteller in der Nähe
Verns einige Häuser zu «erzeigen. Telephon 1090.

Auf Frage 449. Fritz Marti A.-G., Winterthur wünscht
mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 449. Ed. Will, Eisenwarenhandlung, in Viel
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 449. Wenden Sie sich gefl. direkt an Franz
Willi, Hammerschmiedmeister in Flums, wonach Sie sogleich
Offerten erhalten.

Auf Frage 449. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
I. Kolbe, Ingenieur, Küsnacht-Zürich.

Auf Frage 432. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Tague,
Gottfr. Stierlins Nachfolger, Schaffhausen.

Auf Frage 432. Schultischbeschläg, Aargauer System, und
gußeiserne Tintengefäße liefert billigst W. Beck, Brugg.

Auf Frage 433. Teer zum Teeren von Blechröhren liefern
Arnold Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 469. Wenden Sie sich gefl. direkt an Schweiz.
Kork- und Jsoliermittelwerke in Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 469. Wenn man absolut sicher gegen Grund-
Feuchtigkeit isolieren und dabei nicht zu teuer wegkommen will,
oann bedient man sich meines ureinfachen Verfahrens, das man
selbst (ohne Fabrikant und Lieferant) anwenden kann. An Dutzenden
von großen und kleinen, an bürgerlichen und Staatsbauten an-
gewandt, bewährt sich diese billige Isolierung seit einem Menschen-
alter tabellos. Falls Sie mit mir in direkte Verbindung treten
wollen, dann bitte, Ihre w. Adresse an die Expedition d. Bl. ein-
zusenden, worauf mit Näherem diene. r.

Auf Frage 461« Zur Ausführung von Transmissions-Auf-
zügen hält sich die Aufzügefabrik I. Ruegger, Basel, bestens
empfohlen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 461. Wenden Sie sich an die Firma Frau
Saxer à Sohn, mech. Werkstätte, Kollbrunn.

Auf Frage 462. Pitch-pine-Böden von 7—8 om Riemen-
breit'e liefert fertig gelegt in osentrockener prima Ware Parqueterie
Baden (Aargau) Ciocarelli & Link.

Auf Frage 46Z. Radreisbiegmaschinen, Stauch-und Schweiß-
Maschinen, Amboße, Schraubstöcke :c., sowie überhaupt komplette
moberne Schmiedeeinrichtungen liefert in vorzüglicher Konstruktion
und zu äußerst billigen Preisen Paul Fay in Basel.

Aus Frage 464. Prima astfreies russisches Erlenholz liefern
in verschiedenen Dimensionen Julius Honegger à Cie., Holzhand-
lung, Zürich II.

Auf Frage 464. Wenden Sie sich an Heinr. Pfister jun.,
Holzhandlung, Au am Zürichsee.

Auf Frage 464. Wir haben prima astfreies russisches Erlen-
holz in verschiedenen Dimensionen auf Lager. Joh. Strickler Söhne,
Holzhandlung. Horgen.

Auf Frage 467. Absolute und dauernde Beseitigung von
Feuchtigkeit wird nur durch Manner's patentierten Jsoliermörtel
erzielt. Vertreter H. A. Brandt in Basel.

Auf Frage 467. Unterzeichnete wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. Diplolithplattenfabrik A. G., Dietikon.

Aus Frage 468. E. Pünter à Cie., Zürich, verfertigen
äußerst solide eiserne Maurercaretten zc.

Auf Frage 479. Das billigste und bewährteste Verfahren
zur Imprägnierung von Tannenholzklötzchen, Holzpflaster:c. ist
ein kurzes Hineinlegen der Klötze in das allein echte, seit 30 Jahren
bewährte Holzkonservierungs- und Anstrichöl Avenarius-Karboli-
neum (Farbe hübsch braun). Zu beziehen durch die Generalver-
tretung für die Schweiz: Martin Keller, Zürich, Bahnhofstr. 37.

gàmsiit-, vàMM- llllà àsMt-MM
weiteste u. grösste kirma àer Lranoüs, gegründet 1L4K

empilât sieb sur luekerung von

K zsiàltàiMppen
mit 8-ìllà-, Zîigmsbl- llllà oblle Lestrsllllllg.

âsplislt lsolisi-plàn
ill our prima Qualität mit ?app- Ullà Vilseinlags

sur ábâsokung v. Lunäsmenten, Lruvksn, Viadukten,
tunnels stv. (479 b

> Mplàninvmckànsn8tàà
?elegr. ^àr. i llaobpapptabrik. — lelepàon 4317.



340 güuftr. fdjWetg. ©anbm.=3eünng (Organ fur bie offtgielTen ißublifationen beg ©djioeipr. ©eroerbeöereing) Sir. 21

Sluf [page 474, ©ufjeiferne SBenbeltreppen in beliebiger
aiuSfiiljrung liefert bie ©ieperei IHorfdjadj Saer & ©te.

2luf [page 475. SBenben ©ie fid) an ft. £>un;ifer, Kiften»
fabrit, ©ontenfdjratl (3largau).

3luf forage 475. ßBünfdje mit ffragefteßer in Berbinbung
p treten. fRob. Sattptann, ©freiner unb Ktftenfabrtîation, ©tang
(Unterroalben).

3Iitf [page 476. [fabrtfpfeifen für fomprtmierte Suft liefert
S- Kolbe, Ingenieur, Kügnacht»3ürtdj.

3luf [frage 476. Brefduftpfeifen liefert ff. SJleijwer, 3ürtdj.
3luf grage 477. SBtr tonnen ffpen bie gefugten Soß»

baljnfdjienen unb SBagen, gebraucht, preiswert liefern unb erbitten
Slngabe fftjrer ro. ülbreffe. Slftiengefeßfcljaft für ffelb» unb Klein»
bafjnen=Bebarf oormatg Orenftein & Koppel, Strapurg i. @lf.

35ie Silöljaucravbeiteti unb bie ©tpfcrarbeiten fiir bat*
neue ißofigebäube in Bern. Sßobeße, Bebing»
ungen unb Slngebotformulare finb im ©ureau ber Sauleitung im
1. ©tod beg neuen ißoftgebäube§ in Sern pr ©infidjt aufgelegt.
Uebernahmgofferten finb oerfdjloffen unter ber Sluffcpift „Slngebot
für Softgebäube Sern" bi§ 25. Sluguft ber $irettion ber eibgen.
Sauten in Sern franfo einjUfenben. ®ie Submittenten raerben
eingelaben, ber ©röffnung ber Angebote, roetdje am 26. 2tuguft,
oormtttagg 11 Up, im Limmer Str. 103, Sunbegljaug SBeftbau,
ftattfinben wirb, beiptoopten.

®ie 3intnterarbeiten fiir bad ißoftgebäubc in Sltborf.
®ie Slöne, Sebingungen unb Slngebotformulare finb im Sau»
bureau beg ißoftgebäitbeg in Slltborf pr (Sinficïjt aufgelegt. Ueber»
naljmgofferten finb oerfdjloffen unter ber Sluffcpift „Slngebot für
Softgebäube Slltborf" big 23. Sluguft franfo einpreidjen an bie
®ire!tion ber eibg. Sauten in Sern. Sie Submittenten roerben
eingelaben, ber ©röffnung ber Singebote, roeldje am 24. Sluguft,
oormtttagg 11 Up, im Limmer Str. 103, Sunbe§pu§ SBeftbau,
ftattfinben roirb, beiptoopten.

3de Bauarbeiten für Bergröfjerung bon 3 SSärter»
iooljuljäufcrn auf ber Sink Söintertl)ur=Stculjaufen. Richte
unb Sebingungen liegen auf bern Sureau beg Sapingenieur§ im
Sappf SBinterttjur pr ©infidjt auf, roo bie Dffertenformulare
bepgen roerben tönnen. ©ingaben finb big 24. Slug, bem Ober»
ingénieur be§ Kreifeg IV ber S. B. B. in @t. ©aßen einpreidjen.

Sie @rb-, SJtaurcr», ©tcinljnttcr», 3'm»tcr=, Spengler»
nnb ©olgptttetttbebndjuitgdarbcikit für einen älttbatt an
bad eibg. Ktkgdmaterialtttagagin auf beut Beunbenfelb in
Bern, ißläne, Sebingungen unb Slngebotformulare ftnb bei ber
Sireftion ber eibg. Sauten in Sern, Sunbegljaug SBeftbau, 3tmmer
Str. 101, pr ©infidjt aufgelegt. Üebernaljmgofferten finb oer»
fdjloffen unter ber Sluffcpift „Slngebot für Krieggmatertalmaga;in
Sern" big 24. Sluguft franfo an bie Sireftion ber eibg. Sauten
in Sem einpreidjen. Sie Submittenten roerben eingelaben, ber
©röffnung ber Singebote, roeldje am 25. Sluguft, oormtttagg 11 Up,
im 3wnKter Str. 103, Sunbegljaug SBeftbau, ftattfinben roirb, bei»

proopen.
©leftrijitatdtoerl ber ©tobt Söintertljitr. Bauten auf

bent Bluntcnbleidjcgrunbftürt für bie Untformcr=3lnlage,
Bnreanj, Siöoptungen, Söerfftätte unb SOtagaginc. @rb=,
SJlattrer», ©rank», ©tcinljaiter», 3intuter=, Spengler», Sadj»
beder» unb ©laferarbeiten, fotoie Lieferung bon ©ttjjfättlcn
unb T»Batfcn. ipiane, Setailg unb Saubebingungen liegen auf
bem Sureau non §. ©iegrift, Slrcpteft, ©cfjütjenftr. 26, SBintcr»
tpr, pr ©infidjt auf, roofelbft ©ingabeformulare bepgen roerben
förnen. Offerten finb oerfdjloffen unb mit Sluffcpift oerfetjen an
©tabtrat Sietplm, SBintertpr, einpfenben. ©djluptermin ber
©ingabefrift : 31. Sluguft.

®ie cleftrifdje Sicptanlage für Sinei Söopnpänfer.

f laue unb Sorfdjriften bei Sil. Sßofer, Seforationgmater, .Qürictj II,
aoaterftrafse 67. Offerten big 28. Sluguft.

1. Korrettion ber BiembacpStrafje bon ©adle bid
SiciitbacpSîettfjaud in Oberburg (Bern); 3. Korreftion
unb Bcrbanung bed Sientbadjcd born Ufcpanterie bid
Bientbadj»Stenbaud. Sie beiben Korreftiongroerfe müffen, ba
fie in betreff ber Serroenbung beg SJiatertalg tc. miteinanber oer»
bunben finb, burdj ben gleiten Unternehmer auggefüpt roerben.
Sie Singebote finb aber für febe Unternehmung getrennt p machen.
Singebote finb big 1. ©ept. bei ©ropat Surtljatter in fpagte bei
Surgborf, bet roeldjem ißläne, Koftenberedjnungeu unb Sauoor»
f^riften eingefehen roerben löftnen, unter ber Sluffcpift „Slngebot
für BiembaepKorrettion" oerfdjloffen einpreidjen.

2>ie ©emeittbe fÇilifnr eröffnet Konturrenj über bie @r=
fteßnng eined Sitnationdplancd ttebft Onerprofiten nnb
Sängenproftl bed fyluplaufed ber Sllbula auf ca. 2 Kilometer
Sänge. Släpre Slugïunft erteilt unb Offerten nimmt entgegen
big 1. ©ept. iß. Soreng, Ingenieur, ffilifur.

Sri)lad)thaudoergröf;cvung Bafel. Sic Spengler» unb
Sd)icfcrbectcr=2lrbciten pr neuen Serroalterroohnung finb p
oergeben, ißläne unb Seoig im §o^baubureau p beziehen. Off.
finb big 22. Sluguft, nadjmittagg 2 Uhr, mit ber Sluffdjrift „@nb»
miffiongeinaabe für Serroalterroohnung" p oerfehen, einpreidjen
an bag ©eîretariat beg Saubepartementg.

gür ben Sau beg Bürgerljeintd auf bent Spitalgut in
St. ©alten roirb folgenbe Slrbeit auggefdjrieben : Kunftfdjutiebc»
arbeiten, ißione unb Sebingungen liegen im Sedjnifdjen Sureau
beg ©tabthaufeg, 2. ©tod, pr ©infidjt auf, roo auch bie ©ingabe»
formulare bepgen werben lönnen. (Sormütagg 8—10 unb nach»

mittagg 2—5 Uhr. Uebernahmgofferten finb big pm 22. Sluguft
1903 an bag Sedjnifdje Sureau beg Serroaltunggrateg einpfenben.

Sic ©ininoljucrgcntcinbe Uetenborf fdjreibt bie ©rfteßung
einer neuen Snrntnpr pr Konturren; aug. ffadjleute rooßen

ipe Offerten big 25. Sluguft ber ©emeinbefdjretberei Uetenborf
einreichen, roofelbft nähere Slugtunft erteilt roirb.

Steubau „SSBage" St. ©aßen. Sludfüprung ber Sadj»
bederarbeiten. ©djlufs beg ©ingabeterming : 21. Sluguft. Sau»
leitung: SB. Seene, Slrchitett, ©t. ©aßen.

Unter» nnb Oberbau ber Baljnlinie SJlartignh=©ljätc=
larb, 10,500 m lang. Släijereg beim Saubureau ber Sahn in
©aloan big 15. ©ept.

Sad Siefern unb Segen bon jtoei bttdjenen IKicntcn
böben in bie Sdjuljintnter in Bitten (©larug), pfammen
;irta 120 nd, eoent. audj bag Segen ber Slinbböben (unter Se»

nutjung ber btgherigen). Offerten big 24. Slug, an ben ißräfibenten
beg ©cplrateg, 91- ^rüb-

Sdjulpaud SSctlljaufen (®hi^0ou). Siefern unb Segen oon
115 budjenen ERientenböbcn, foroie Slugführung oon prta
300 m* Söialerarbeit, Uebernahmgofferten big 22. Slug, fdjrift»
lieh unb oerfdjloffen an ©djulpfleger Keßer, roo bie Sebingungen
eingefehen roerben tönnen.

Sie Sdjtoägalpgcttoffenfdjaft (Slppenpß) eröffnet Kon»
turren; über ben Ban eined fyaljrtoeged auf ber Sdjioägalp
in einer Sänge oon 1240 m. Sie Släne unb Saubebingungen
liegen beim Sllpmeifter, ©eriçhtgprâfibent S- $rid in Urnä'fdj,

pr ©infidjt auf, roo audj bie ©ingabeformulare bepgen roerben
tönnen unb an roelcfjen bie Offerten unter ber Sluffcpift „©djtoäg»
alpftrap" big 22. Sluguft pt richten ftnb.

Sittfertigung Hon 3 SortaBSüren nnb 3 Saïriftei»
Süren in bie neue Kirdje in Siiebergödgen (©olothuru).
ißläne uttb Sorfdjriften beim röm.»tath. ißfarramt. Offerten an
bagfelbe big 28. Sluguft.

Sie ©rfteßung einer Seilfantnter ber Srüggmoog» unb
SBiebligbadjleitung in ber Slälje ber ©teinfäge oon ôrn. Slbler in
Sangenborf (©olothurn). ißläne unb Sauoorfchriften tönnen auf
bem ©tabtbauamte ©olothurn eingefehen roerben. ©tngabetermin
29. Sluguft.

Sie Sßaabtlänbifdje Bereinigung für ôanbel nnb
Subuftrie eröffnet einen SBettberoerb betreffenb bie Bertoenbnng
ber clettrifdjen Kraft bed Kantond Süaabt ;ur ©nttuidlung
bon ©anbei nnb ©enterbe int allgemeinen nnb int befonbertt
;nr ©infüprnng ber ©audinbnftrie. ©ine ©umme oon 4000 ffr.
ift pr Belohnung ber beften Slrbeiten auggeroorfen. Sehufg
näherer Slngaben (Qroecf unb ißrogramm beg SBettberoerbeg tc.)
bittet man, fidj fdjrtftlidj an ben ©etretär ber ©anbelgfammer in
Saufanne p roenben.

Ruppert, Singer & C", Zürich.
"Wir unterhalten sehr grosses Lager und liefern vorteilhaft:

Fensterglas einfach und Halbdoppel.

SpiegelglaS feinste Qualität, zu Schaufenstern.

^Ttitttt'ûl trlät! feinste Qualität, nur 4—5 mm dick, zu
Villenfenstern als Spezialität.

feinste Qualität, belegt, glatt und mit
^niaivalivlilfi Facetten. Spezialität: vorzüglicher Be-

"r o o log"- kunstvoll ausgeführte Facetten in
allen Zeichnungen.

Rohglas, 6 mm, 7 mm, 8 mm; stets grosser Vorrat. I
ßAtlAtinleiian aus Glas, vorrätig, und werden auf
DUlltilipiatlUll Mass geliefert. [567

Diamantglas, Dess ingläser,Mattglas,
Cathedralglas, farbige Gläser.
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Auf Frage 474. Gußeiserne Wendeltreppen in beliebiger
Ausführung liefert die Gießerei Rorschach Baer à Cie.

Auf Frage 473. Wenden Sie sich an I. Hunziker, Kisten-
fabrik, Gontenschwil (Aargau).

Auf Frage 473. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Rob. Tanzmann, Schreiner und Kistenfabrikation, Stans
(Unterwalden).

Ans Frage 47k. Fabrikpfeifen für komprimierte Luft liefert
I. Kolbe, Ingenieur, Küsnacht-Zürich.

Auf Frage 476. Preßluftpfeifen liefert F. Meißner, Zürich.
Auf Frage 477. Wir können Ihnen die gesuchten Roll-

bahnschienen und Wagen, gebraucht, preiswert liefern und erbitten
Angabe Ihrer w. Adresse. Aktiengesellschaft für Feld- und Klein-
bahnen-Bedarf vormals Orenstein à, Koppel, Straßburg i. Elf.

Submissions-Anzeiger.
Die Bildhauerarbeiten und die Gipserarbeite« für das

neue Postgebäude in Bern. Zeichnungen, Modelle, Beding-
ungen und Angebotformulare sind im Bureau der Bauleitung im
l. Stock des neuen Postgebäudes in Bern zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten find verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Postgebäude Bern" bis 25. August der Direktion der eidgen.
Bauten in Bern franko einzusenden. Die Submittenten werden
eingeladen, der Eröffnung der Angebote, welche am 26. August,
vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau,
stattfinden wird, beizuwohnen.

Die Zimmerarbeiten für das Postgebäude in Altdorf.
Die Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bau-
bureau des Postgebäudes in Altdorf zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für
Postgebäude Altdorf" bis 23. August franko einzureichen an die
Direktion der eidg. Bauten in Bern. Die Submittenten werden
eingeladen, der Eröffnung der Angebote, welche am 24. August,
vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau,
stattfinden wird, beizuwohnen.

Die Bauarbeiten für Vergrößerung von 3 Wärter-
Wohnhäusern auf der Linie Winterthur-Neuhausen. Pläne
und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Bahningenieurs im
Bahnhof Winterthur zur Einsicht auf, wo die Offertenformulare
bezogen werden können. Eingaben sind bis 24. Aug. dem Ober-
ingénieur des Kreises IV der 8. S. S. in St. Gallen einzureichen.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-
und Holzzementbedachungsarbeiten für einen Anbau an
das eidg. Kriegsmaterialmagazin auf dem Beundenfeld in
Bern. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der
Direktion der eidg. Bauten in Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer
Nr. 101, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen unter der Aufschrift „Angebot für Kriegsmaterialmagazin
Bern" bis 24. August franko an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern einzureichen. Die Submittenten werden eingeladen, der
Eröffnung der Angebote, welche am 25. August, vormittags 11 Uhr,
im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, bei-
zuwohnen.

Elektrizitätswerk der Stadt Winterthnr. Bauten auf
dem Blumenbleichegrundstück für die Umformer-Anlage,
Bureaux, Wohnungen, Werkstätte und Magazine. Erd-,
Maurer-, Granit-, Steinhaner-, Zimmer-, Spengler-, Dach-
decker- und Glaserarbciten, sowie Lieferung von Gußsänlen
und T-Balkcn. Pläne, Details und Baubedingungen liegen auf
dem Bureau von H. Siegrist, Architekt, Schützenstr. 26, Winter-
thur, zur Einsicht auf, woselbst Eingabeformulare bezogen werden
körnen. Offerten sind verschlossen und mit Aufschrift versehen an
Stadtrat Diethelm, Winterthur, einzusenden. Schlußtermin der
Eingabefrist: 31. August.

Die elektrische Lichtanlage für zwei Wohnhäuser.
Pläne und Borschriften bei M. Poser, Dekorationsmaler, Zürich II,
Lavaterstraße 67. Offerten bis 28. August.

1. Korrektion der Biembach-Straße von Hasle bis
Biembach-Nenhaus in Oberbnrg (Bern); Ä. Korrektion
und Verdauung des Biembaches vom Tschamerie bis
Biembach-Nenhaus. Die beiden Korrektionswerke müssen, da
sie in betreff der Verwendung des Materials :c. miteinander ver-
bunden sind, durch den gleichen Unternehmer ausgeführt werden.
Die Angebote sind aber für jede Unternehmung getrennt zu machen.
Angebote sind bis 1. Sept. bei Großrat Burkhalter in Hasle bei
Burgdorf, bei welchem Pläne, Kostenberechnungen und Bauvor-
schriften eingesehen werden köünen, unter der Aufschrift „Angebot
für Biembach-Korrektion" verschlossen einzureichen.

Die Gemeinde Filisur eröffnet Konkurrenz über die Er-
stellnng eines Situationsplanes nebst O.uerprosilen und
Längenprofil des Flußlaufes der Albula auf ca. 2 Kilometer
Länge. Nähere Auskunft erteilt und Offerten nimmt entgegen
bis 1. Sept. P. Lorenz, Ingenieur, Filisur.

Schlachthansvergrößcrnng Bafel. Die Spengler- und
Schieferdecker-Arbeiten zur neuen Verwalterwohnung sind zu
vergeben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Off.
sind bis 22. August, nachmittags 2 Uhr, mit der Aufschrift „Snb-
missionseingabe für Berwalterwohnung" zu versehen, einzureichen
an das Sekretariat des Baudepartements.

Für den Bau des Bürgerheims auf dem Spitalgut in
St. Gallen wird folgende Arbeit ausgeschrieben: Kunstschmiede-
arbeiten. Pläne und Bedingungen liegen im Technischen Bureau
des Stadthauses, 2. Stock, zur Einsicht auf, wo auch die Eingabe-
formulare bezogen werden können. (Vormittags 8—10 und nach-
mittags 2—5 Uhr. Uebernahmsofferten sind bis zum 22. August
1903 an das Technische Bureau des Verwaltungsrates einzusenden.

Die Einwohnergemeinde Uetendorf schreibt die Erstellung
einer nenen Tnrmuhr zur Konkurrenz aus. Fachleute wollen
ihre Offerten bis 25. August der Gemeindeschreiberei Uetendorf
einreichen, woselbst nähere Auskunft erteilt wird.

Neuban „Wage" St. Gallen. Ausführn«« der Dach-
deckerarbeiten. Schluß des Eingabetermins: 21. August. Bau-
leitung: W. Heene, Architekt, St. Gallen.

Unter- und Oberbau der Bahnlinie Martigny-Châte-
lard, 10,500 w lang. Näheres beim Baubureau der Bahn in
Salvan bis 15. Sept.

Das Liefern und Legen von zwei buchenen Riemen
böden in die Schulzimmer in Bilten (Glarus), zusammen
zirka 120 ach event, auch das Legen der Blindböden (unter Be-
Nutzung der bisherigen). Offerten bis 24. Aug. an den Präsidenten
des Schulrates, Pfr. R. Trüb.

Schulhans Wellhausen (Thurgau). Liefern und Legen von
115 m- buchenen Riemenbödcn, sowie Ausführung von zirka
300 vV Malerarbeit. Uebernahmsofferten bis 22. Aug. schrift-
lich und verschlossen an Schulpfleger Keller, wo die Bedingungen
eingesehen werden können.

Die Schwägalpgenossenschaft (Appenzell) eröffnet Kon-
kurrenz über den Ban eines Fahrweges auf der Schwägalp
in einer Länge von 1240 m. Die Pläne und Baubedingungen
liegen beim Alpmeister, Gerichtspräsident I. I. Frick in Urnäsch,
zur Einsicht auf, wo auch die Eingabeformulare bezogen werden
können und an welchen die Offerten unter der Aufschrift „Schwäg-
alpstraße" bis 22. August zu richten sind.

Anfertigung von 3 Portal-Türen und S Sakristei-
Türen in die neue Kirche in Niedergösgen (Solothuru).
Pläne und Vorschriften beim röm.-kath. Pfarramt. Offerten an
dasselbe bis 28. August.

Die Erstellung einer Teilkammer der Brüggmoos- und
Wiedlisbachleitung in der Nähe der Steinsäge von Hrn. Adler in
Langendorf (Solothurn). Pläne und Bauvorschriften können auf
dem Stadtbauamte Solothurn eingesehen werden. Eingabetermin
29. August.

Die Waadtländische Vereinigung für Handel und
Industrie eröffnet einen Wettbewerb betreffend die Verwendung
der elektrischen Kraft des Kantons Waadt zur Entwicklung
von Handel und Gewerbe im allgemeinen nnd im besondern
znr Einführung der Hausindustrie. Eine Summe von 4000 Fr.
ist zur Belohnung der besten Arbeiten ausgeworfen. Behufs
näherer Angaben (Zweck und Programm des Wettbewerbes rc.)
bittet man, sich schriftlich an den Sekretär der Handelskammer in
Lausanne zu wenden.
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